
s) Nachdem sich über des von Germerode ausgetretenen Fuhrmann, Johann Claus Hecke-
manns Jun. zurückgelassenes Vermögen mehrere Creditores bey hiesigem Fürstl. Ambt

 Meldet haben, als daß denenselbm zu ihrer völligen Befriedigung aus jenes Haabfte-
Wit verholffen werden könnte, und daher ein Concursus Creditorum entstanden; Als
JVl'rD terminus peremcorius ad liquidandum stuf Donnerstag den 14km April anberuhmtt
und alle diejenige, jö an gedachtem Heckmann etwas zu fordern haben hi rmit edictaliter
àt, um in bestimmter Tagefahrt morgens um 9 Uhr dahier entweder in P rsohn
oder nvchigensalß durch genugsaym Bevollmächtigte zu erscheinen, was sich ratine liquid
itionis ihrer Forderung gebühret, zu protocol 1 zu verhandeln und daraus rechtlichen Be-
scheues, im Außenbleibungs Fall aber der ohnfehibahren praecluvon zu gewärtigen.
Mttrode den i8ten Jan. 1757»

Fürstl. Heßen Rhernfelstsches Ambt daselbst.

6) Nachdem in Concm-5 .Sachen, desKauffmanns Wilckens &amp; ux alhier terminus perem

ptorius ad liquidandum aus den iten Martii anberahmt stehet: Als werden sämtliche Cre
ditores hierdurch ein vor allemahl mit dem injuncto dcirf , alsdann auf hiesigem Stadtge

richt morgens 9 Uhr so gewiß zu erscheinen und das ptum liqtudauonls ordnungsmäßig zu
berichtigen, als in dessen Entstehung der gänhlichen Abweisung gewiß zugewärtigen. Caffell
dm Zten Februar 1757. Bürgermeister und Rath daselbst.

HI. Sachen, so in-und ausserhalb Lasiell, zu verpachten seynd.
i) Nachdem die Wirthschafft nebst der Herberge auch Bier-und Brundteweins-Sckranck

zu Niedernaula, sanibt zugehörigen Gebäuden und n^Acker2z Ruthen Land und Wie
sen, zu Michaelis-Tag dieses Jahrs in gegenwärtiger Pachtung expirixet, und dahero
bey Fürstlicher Renth-Cammer zu deren anderweiten Verpachtung terminus licitationis

 aus Dienstag den ?tcn Junii a. c. angesetzet worden; So wird solches hierdurch bekant
gemacht, damit diejenige , welche sothane Wirthscdafft zu pachten gesinnet sind, sich in
obigem termino Vormittags auf Fürstlicher Renth-Cammer einfinden und anvorderst ra
tione ihres bischerigen Verhaltens und daß sie erford rliche Cauuon zu berichtigen im stände
sey n, Obrigkeitliche Attestata produdren, sodann nach Vernehmung derer Pacht - con-
ditioncn ihre Äebott thun, und darauf das weitere gewärtigen können. Cassell den 27.
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Zürstl. Heßlsche Renth-Cammer daselbstett.
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